
 
 

PRESSEMITTEILUNG 

„TBF unterstützt Investoren Statement zu globalem Klimaschutz!“          06/2021 

 

Die entscheidende Dekade beim globalen Klimaschutz steht uns bevor. Es ist daher essenziell, 
ambitionierte Schritte in der globalen Dekarbonisierung zu gehen, um das +1,5°C-Ziel noch erreichen 
zu können. Dabei ist es wichtig, dass Regierungen global neben Netto-Null Zielen bis 2050 auch 
entsprechende Zwischenziele setzen. Vor der globalen Klimakonferenz COP26 im Herbst in Glasgow 
wollen wir daher die „Investor Agenda“ dabei unterstützen, Regierungsvertreter zu 
ambitionierteren Klimazielen zu bewegen. „Klimaschutz muss global angegangen werden und 
funktioniert nur gemeinsam. Um negative Auswirkungen des Klimawandels so gut es geht zu 
begrenzen und sich eröffnende Chancen zu nutzen, ist daher geschlossenes Handeln auf globaler 
Ebene notwendig. Hierzu wollen wir als nachhaltiger Investor unseren Beitrag leisten.“, so Dirk Zabel 
von TBF. 

 
Singen, 18. Februar 2021 – Klimarisiken sind längst zu Investmentrisiken avanciert bieten auf der 
anderen Seite aber auch enorme Chancen. Dennoch sind für die notwendigen Kapitalflüsse 
entsprechende Rahmenbedingungen essenziell. Um die Risiken global zu minimieren und ein +1,5°C-
Ziel zu erreichen, ist es wichtig, dass Regierungen global entsprechend ambitioniertere Klimaziele 
setzen und konkretisieren. Zudem ist es für uns als Investoren notwendig, auf verlässliche und 
standardisierte Informationen der Unternehmen zurückgreifen zu können.  
Daher schließen wir uns, gemeinsam mit anderen Investoren, den Forderungen der „Investor Agenda“ 
an, die aktuelle Dynamik zu nutzen und Regierungen global dazu zu bewegen, folgende Punkte 
umzusetzen:  
 

- Ambitioniertere nationale Einsparungs-Beiträge (Nationally Determined Contributions, NDC) 
für 2030 setzen, noch vor der COP26-Konferenz im November 2021. 

- Verpflichtung zu einem nationalen Netto-Null Ziel bis Mitte des Jahrhunderts, inklusive eines 
Klimapfades mit ambitionierten Zwischenzielen und klaren Dekarbonisierungsvorgaben für 
jeden CO2-intensiven Sektor. 

- Implementierung nationaler Regelungen, um diese Ziele zu erreichen, Anreize für private 
Investitionen in Null-Emissions-Lösungen zu bieten und ambitioniertes Handeln vor 2030 
sicherzustellen. 

- Sicherstellen, dass Konjunkturpakete im Nachgang zu COVID-19 den Übergang zu Netto-Null-
Emissionen unterstützen und die allgemeine Widerstandsfähigkeit stärken.  

- Verpflichtung zur Umsetzung obligatorischer Offenlegungspflichten für Klimarisiken im 
Einklang mit den Empfehlungen der Task Force on Climate-related Financial Disclosures 
(TCFD).  
 

Weitere Informationen finden Sie unter: 

https://www.tbfsam.com/ 

 

 



 
 

 

Über TBF 

TBF verfügt als unabhängiger Asset Manager von mehr als 1,5 Milliarden EUR und renommierten Fondsmanagern mit über 
30 Jahren Expertise im Investmentgeschäft über ein spezialisiertes Angebot an Aktien-, Renten- und Mischfonds. TBF ist auf 
die Unternehmensanalyse spezialisiert und setzt im Anleihenbereich langjährig erprobte risikoadjustierende Strategien ein. 
Gepaart mit einem eigenentwickelten Risikomodell können somit unterschiedliche Strategien in Publikums- und Spezialfonds 
umgesetzt werden. Der regionale Fokus liegt auf Nordamerika, Europa und Asien. Seit der Gründung der TBF Global Asset 
Management GmbH im Jahr 2000 wird konsequent eine Unternehmenskultur, die vom Streben nach kontinuierlicher 
Weiterentwicklung geprägt ist, verfolgt. Als inhabergeführtes Unternehmen agiert TBF unabhängig von den 
Modeerscheinungen des Kapitalmarktes. Diese Unabhängigkeit gibt TBF die Freiheit, Investitionsentscheidungen 
eigenständig zu treffen und ihre wertorientierte, auf langfristigen Erfolg abzielende Anlagestrategie stets im Sinne der 
Investoren umzusetzen. Die Partner und Kunden der TBF profitieren von einer offenen Kommunikation, kurzen 
Entscheidungswegen und einer professionellen Aufstellung. 
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